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unci Intelligenzbkatt für äen Mezir̂ .
Srjcheint wöchentlich dreimal: Dienstag,

? Donnerstag u. Samstag mit einem Un-
G trrbaltungSblatt am Samstag.

AbonnementSpretS : halbjährlich2 .
8V im Bezirk 2 ^ 30 L . « tmekS,
ungSgebühr r die êwöhuliche Zeile 3 L

.AMiliche Dekannrmachungen.
Calw.  Bekanntmachung , betreffend die Ergänzungswahl zur Handels - und Geweebekammer.

Die den diesseitigen Abstimmungsbezirk umfassende Wählerliste für die Wahl der Mitglieder der Handels - und Gewerbe¬
kammer ist von Montag , den 10 . d. Mts ., Morgens 8 Uhr bis Montag den 17 . ds . Mts ., Abends 6 Uhr auf dem hiesigen Rath«
Haus zu Jedermanns Einsicht aufgelegt.

Einsprachen gegen die Liste wegen Aufnahme unberechtigter , oder wegen Uebergehung berechtigter Personen sind inner¬
halb 8 Tagen von dem Beginn der Auslegung an gerechnet , unter Beifügung der erforderlichen Bescheinigung bei dem Oberamt
anzubringen , indem solche andernfalls nicht weiter berücksichtigt werden könnten.

Dabei wird wiederholt darauf aufmerksam gemacht , daß nur diejenigen zur Theilnahme an der Wahl berechtigt sind,
welche in den Listen Ausnahme gefunden haben.

Den 7 . Dezember 1877 . K. Oberamt.
_ _ _ Doll.

Au die Schultheißenäwter.
Nachdem die Listen der zum Dienst im <>ahr 1878 bestimmten Geschworenen und Schöffen sestgestellt sind , werden die

Schultheißenämker daran erinnert , daß vor dem envaigen Eintreten eines Unfähigkeits Grunds , insbesondere von Todesfällen un-
verweilte Anzeige hieher zu erstatten ist.

Calw , 5 . Dez . 1^ 77 . K. Oberamtsgericht.
S ch u o n.

> Z a v e l st e i n.
Gerichtsbezirks Calw.

Liegellschastsverkaus.
In der Gantsache de« Wilhelm M ani-

me l , Metzgers hier , kommt die in den frühe
> ren Nummern dieses Blattes beschriebene
- Liegenschaft im Gesammt . Anschläge von
^ 1000 ^ — auf den Grund eines Anbots
' von 935 —

Montag , den 17 . Dez . d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause zum zweiten
und letztenmal mit Ausschluß von
Nachgeboten  im öffentlichen Aufstreich
zum Verkaufe.

Auswärtige Kaufsliebhaber haben sich
mit Vermögens Zeugnissen zu versehen.

Calw , den 25 . November 1877.
A . Amtsnotariat.

Teinach.
, _ Müller. _ '

O d e r r i e d.
Gerichtsbezirks Calw.

Liegeuschastsverkauf.
In der Gantsache des Christian Sloll,

Taglöhners in Alzenberg kommt die Lie¬
genschaft

Dienstag, den 18. Dezemberd. I -,
Vormittags9 Uhr,

auf hiesigem Rathhause im öffentlichen Auf-
strerch zum Verkaufe und zwar:

Gebäude:
P .N . 9.

2 Ar 6 Met . Ein zweistockigter Wohn¬
haus und Scheuer mit
Holzhütte und Hofraum
außen im Dorf.

Brandvers . Anschlag 2636
Anschlag

Güter:
1715

P .N . 6 und 7.
44 Ar 4 , Met . Gras- Baum - und Ge¬

müsegarten mit Back¬
ofen außen im Dorf.
Anschlag 1150 -̂

P .N 118.
63 Ar 83 Met . Acker, der Mißacker.

Anschlag 680 «H
Auswärtige Kaufsliebhaber haben sich

mit Vermögens -Zeugnissen zu versehen.
Calw , den 27 . November 18 <7.

K. Amtsnotariat.
Teinach.

Bi ü l ler.

Revier Hirsau.

Reisia - und Stangen-
" Verkauf.

Dienstag,  den 11.
d. M ., Nachmittags 3 Uhr
kommen im Adler in Sim-
mozheim

20 Loose unaufbereite-
tes Reisig und Stan¬

gen zu 2500 Wellen geschätzt, sowie
615 aufbereitete Reisstangen

vom Staatswald Hönig zum Verkauf.
K. Revieramt.

W ü r z b a ch.

L k § 5
Die Gemeinde beabsichtigt in ihren Wald¬

ungen , Distrikt Zimmer
200 bis 250 Rm . tannenes Stockholz,

welches aber mehrstentheils starke Wulzen¬
stöcke sind , aufbereiten zu lassen.

Der Akkord findet am
Donnerstag,  den 13 . d. M,

Vormiltags 10 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus statt , auch kann
dieses Geschäft durch Waldschütz Schüttle
hier eingesehen werden.

Bedingungen werden beim Akkord be¬
kannt gemacht.

Den 4. Dezember 1877.
Gemeinderath.

Röthenbach.

Langholz-Verkauf.
Am Montag,  den

lO . Dezbr . , Mittags
12 Uhr , verkauft die Ge¬
meinde :

179 Stamm forchenes
Langholz mit 130

Fest meter
im öffentlichen Aufstreich auf dem Rathhaus
daselbst.

Abfuhr günstig.
Gemeindsrath.



Aufforderung
an Eltern , Lehrmeister und Pfleger.

An den hiesigen Fortbildungsschulen hat vor einigen Wochen ein neuer Unter¬
richtskursus begonnen und es haben sich bei allen Unterrichtsfächern namhaft weniger
Schüler zur Theilnahme angemeldet , als dieß seither bei einer bescheidenen Anzahl von
Schülern der Fall war . Der Gewerbeschulrath sieht sich in Folge dieser unangeneh¬
men Wahrnehmung veranlaßt , an alle Eltern . Lehrherrn u >d Pfleger , welche übet
junge Leute zu wachen haben , die dringende Aufforderung zu richten , dafür zu sorgen,
daß dieselben an dem dargebotenen Unterricht theilnehmen . Es gibt für junge Leute
keinen Beruf , für welchen sie sich nicht durch die Fortbildungsschulen weiter und besser
ausbilden könnten . Aber obwohl die Neuzeit an die Gewerbetreibenden aller Art grö¬
ßere Anforderungen stellt , und obwohl mit großem Aufwand Unterrichtsgelegenheiten
aller Art bereit gehalten werden , ist es eine leidige Thatsache , daß ein großer Theil
der jüngeren Angehörigen des Gewerbestands weniger zu lernen bemüht ist , als dieß
früher der Fall war , statt die Fortbildungsschulen zu besuchen , bringen die jungen Leute
(Lehrlinge und jüngere Gesellen ) ihre Abende vielfach in einer Weise zu , die ihnen
zum mindesten nichts nützt , häufig aber den Anfang zu einem sittlichen Verder¬
ben und zum Herunterkommen in gewerblichen Leistungen legt.

Hieran sind aber nicht die Lehrlinge allein schuldig , sondern auch diejenigen,
welche die Mühe scheuen , ihre jungen Leute gehörig zu überwachen und für nützliche
Verwendung der Freizeit Sorge zu tragen . Wir richten an Eltern , Lehrherrn und
Vormünder die dringende Aufforderung , die ihrer Obhut anvertrauten jungen Leute
alsbald zum Besuch der Fortbildungsschule anzumelden , und sprechen dabei die Erwart-
ung aus , daß jeder ordentliche Lehrling . und jeder rechte Meister , soweit nicht ganz
besondere Gründe dagegen vorliegen , dieser Einladung nachkommt , es kann zumal in
gegenwärtiger Zeit das Vorbringen von Geschästs -Ueberhäufung nicht zur Entschuldig¬
ung dienen . Der Gewerbeschulrath hat beschlossen, diejenigen Lehrmeister , welche nicht
bis zum 15 . d. dieser Aufforderung Nachkommen, vor sich zu berufen und sie über die
Gründe zu hören , aus welchen sie von den Fortbildungsschulen keinen Gebrauch machen
wollen . Um einen geordneten Besuch der Fortbildungsschulen herbeizuführen , hat der
Gewerbeschulrath noch Folgendes beschlossen:

Jeder Lehrherr , dessen Lehrling die Fortbildungsschule besuchen will , hat eine
Urkunde zu unterzeichnen , durch welche er sich verpflichtet , den Lehrling zu pünktlichem
Besuch der Fortbildungsschule anzuhalten , und bei mehrmaligen unentschuld igt en
Versäumnissen sich dem Gewerbeschulrath gegenüber über diese zu verantworten . Tritt
eine Verhinderung ein , einzelne Unterrichtsstunden zu besuchen, so ist dem Lehrer vor-
her , oder aber am anderen Vormittag von dem Lehrmeister Anzeige zu machen . Wird
dieß unterlassen , so wird der Lehrmeister schriftlich von dem unentschuldigten Ansbleiben
seines Lehrlings in Kenntniß gesetzt, wofür eine Ganggebühr von 10 Pfennig zu bezahlen ist.

Schüler , welche längere Zeit den Unterricht unpünktlich besuchen, oder welche sich
unordentlich aufführen , werden durch Beschluß des Gewerbeschulraths von dem Schul¬
besuch ausgeschlossen . Jedem Schüler , der die Schule in geordneter Weise besucht,
wird am Schlüsse des Unterrichts -CursuS ein Zeugniß ausgestellt , das für ihn überall
ein Empfehlungsbrief sein wird , die Namen derjenigen Schüler , welche ausgeschlossen
werden müßten , werde «! in entsprechender Weise veröffentlicht werden.

DN -' GewerkischükraH gibt sich der Hoffnung hin , daß die Lehrherren sowohl
als Eltern und Pfleger ihrer Verantwortlichkeit für die ihrer Obhut unterstellten jungen
Leute bewußt , nicht nur Allem aufbieten werden , diese zu geordnetem Besuch der be¬
stehenden Unterrichtsgelegenheiten anzuhalten , sondern auch, daß sie energisch dem Un¬
fug entgegentreten , daß diese jungen Leute sich in ihrer Freizeit in unartiger Weise
auf den Straßen Herumtreiben oder gar in Wirthshäuser Hineinsitzen, dort trinken und
spielen . Jeder , der in dieser Beziehung seine Pflicht versäumt , trägt die Verantwort¬
lichkeit dafür , wenn , wie unausbleiblich ist, üble Folgen hieraus entstehen.

Calw,  5 . Dezember 1877.
Gewerbeschulrath:

Stadlschultheiß Schulde . G . Wagner.
Ramsperger . Heinr. Hutten
Mare . Dreist. H . Haffner.

Julius Staelin.
In der gewerbl . Fortbildungsschule wird den Winter hindurch Unter¬

richt erlheilt:
» , im Freihand - und technischen Zeichnen

1) je am Sonntag Morgen von 8 Uhr an l

2) je am Montag . > Abend von ! im Georgenäum.

u „d LS , fbi-  i, ./ . m - s
d ., in wissenschaftlichen Fächern (Deutsch , Rechnen rc.)

1) je am Dienstag und Abend von j
2) Freitag ' 7 ' / , bis 9 ' / . Uhr j ^ Realschul -Gebäude.

Die Schüler haben für den Unterricht ein niedrig gehaltenes Schulgeld zu be¬
zahlen , welche» bei Unbemittelten auf Ansuchen theilweise und auch gänzlich erlaffe « wird.

Roch wird zum Besuch der Sonntags - Lese - Abende,  die bet einer ge¬
eigneten Auswahl von Büchern von 4 — 6 und von 7— 9 Uhr unentgeltlich benützt
werden können , eingeladen . Der Schulvorstand:

Oberreallehrer RamSperger.

Haus-Verkauf.
Derbem Fuhrmann Friedrich Hi Id-

wein  hier gehörige WohnhauS -Antheil
saMmb Garten in der Jnselgaffe kommt am

Montag,  den 10 . Dezember 1877,
Vormittags 11 Uhr,

züm dritten und letzten Mal  zur
Versteigerung

Rathsschreiberei
H a ffne r.

Speß Hardt.

Hoh-Verkauf.
Am Dienstag,

den 11 . d. M ., Mit¬
tags 1 Uhr , verkauft
die Gemeinde:

25 Rm . Scheiter-
Holz » Scheid-
Holz

bei Speisewirth Lörcher.
Anwaltamt.
Calw.

Uadelholzstangen - Verkauf.
Am Freitag,  den 14 . d. M .,

Vormittag » 10 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhaus aus dem Stadt-
walv Hardtwald:

1(X 0 Hopfenstangen und Baumpfähle und
6009 Stangen zu Floßwieden.

Die Stangen werden auf Verlangen
von Morgens 8 Uhr an im Walde vor-
gezeigt

Gemeinderath.

Privat - Li»zeigen.
K H : K W :,-̂r M : s» -- t V O

7' Calw.  A
^ Am Sonntag,  den 9 . Dezbr .,
7 ^ Morgen » 8 Uhr , ^
^katholischer Gottesdienste

W « Ein«
Heute Abend findet Abstimmung statt.

Oouooräig.
Samstag,  den 8 . d. M . ist Hauptver¬

sammlung » ni» Abstimmung , zahlreiche » Er-
scheinen erwartet

der Ausschuß .^

Nächsten So n ntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Lanqenbretzeln
_ _ Bäckê Müll ê s Wtw.^

SstzrüLsr LoDus-nv,
Schweinhändler

von Cannstatt
find am Jahrmarkt, den 12. d. Mt», zu«
allgemeinen Geldeinzug für Calw und Um«
gegend im Gast haus zum R ößle, Calw.

G « t e «

FnlchlbrlMlltviem
da« Liter 65 ^ hat zu verkaufe«

Bäcker Müller ' » Wtw.



CarlZikking.
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Um mit einem Theile meiner Waarenlager zu räumen, habe ich bei

durchaus reeller Waare die Preise bedeutend herabgesetzt und erlaube mir, solche

bestens zu empfehlen.
8dirtiüK

Chiffons , Maäapotam,

Erettonnes,
mit

8 tud1 - miä voMitüvdsr,

?uttsrsto§s,
8eiltenwallren:

llravatteben, kbimlobtzo, 8eb1in̂tüebtzr,

^M^389ki 6te.,

Kämmte,
LU I UUÄ ^ LLvlLVU,

Vdib6t8,
8vIi v̂urL «,

Orlean8,
LekTvarss. iu uuä kLyonirt,

k 1 p 8 6,
8 vI »HV» DLV,

Uüftre 8
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IL o i r ö s
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2U HsmäSQ unä Llsiäsrn,

rviill

kITL3ZNtU8 ^ Z § x

'86lätzü6, ^ olltzütz uuä dUUM>V0ll 6I16)

Dortemonnaies , Cigarrenetuis , Aünähokzbüchsen,

Hosenträger Manchettenhnöpfe , 8hkips , farbig unä schwarz,

dholbgrnp hierlrhmen , 8eifen , Toi ! etteartihe^

MagMe Tintenfässer Tintenstifte etc.

Carl Ailking.

seiäene, wollene unä bnumwokkene,
in großer Auswahl,

I ^ ebenMebtzr,
8VIÄVUV UUll IvstltvUV,

in weist unä farbig.
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Zu Weihnachts-Geschenken
«mpfehle ich mein reichhaltiges Lager in

Kinder - und Jugendschristen , Bilderbüchern,
Gebet - und Andachlsbüchern , Klassikern rc. rc.

Alle in dm öffentlichen Blättern angekündigten Bücher sind bei mir vorräthig
oder durch mich zu den gleichen Preisen zn beziehen.

Ikniiil ktvorKtt s Buchhandlung.
UcM " Zugleich empfehle ich mich zum Abonnement auf

die Gartenlaube . Daheim , Jllustr . Zeitung und fammtliche sonstige
Zeitungen , und Zeitschriften.

Lu/ 'Weihnachtsgefchenken
erlaube ich mir besonders zu empfehlen:

Eine neue , schöne Auswahl in:

Seidesammt - u.Ripswesten,
seid. Herrenhalstüchern,
Shlips und Cravatten,

seid. Taschentüchern,
Hosenträger,

Cachenez, (wolleneu. seidene)
Herren-Shawls ) ,

Flanell -Hemden,
sowie das Neueste  in:

wollenen und seidenen
Hhäwicheu,

seidenen Cravättchen und
Schlingtüchern,

leinenen Taschentüchern,
Battist -Taschentüchern
bei billig gestellten Preisen.

Gruft Schall
am Markt.

Hirsau,

Gemeinderathswahl bett.
Sonntag  Abend . - . - .. .
den 9 . Dezember , s » Uhr

Zusammenkunft in der Schw ane.
Zahlreicher Besuch erwünscht.

Mehrere Wähler.

Nächsten Montag,  den 10 . d. M . ist

Turnversammlung
mit Einzug der Beiträge . "

Morgenden Sonntag,  Mittag « 3 Uhr
Versammlung im Local.

Einzug der Beiträge.
Der Ausschuß.

u»

« -
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Schwämme
im Ausverkauf

bei C. Zi kling.

-8 U

Hemden- und Kleiderflanelle,
Regenmantelstoffe,

Modestoffc
aller Art,

(!L eli ö L s 2
in Seide, halbseiden und wollen,
Tuch und Wukskin,

Westen und Cravatten,
empfiehlt Emil Dreiß.

NichtM überseherU
Um vollständig damit zu räumen , ver

kaufe ich eine Parthie
Herren « und Knabenanzüge . Juppen , Ho-

sen und Ueberzieher , eine» Pelzman¬
tel . einen Muff , zwei Pelzkrägen und
mehrere Frauenkleider aus Tuch und
Thybet

äußerst billig.
Fr . Keller,  Kammmacher.

empfiehlt bestens
G . Grüner.

Zwiebelkuchen
Sonntag,  und lade zu recht zahlreichem
Besuch freundlichft ein.

A. Nasch old,  Restaurateur,
_ Bischoffsstraße.

Mein Lager in

Wachstüchern
von Scußbaum und Mahagonis.

sowie

Kautschnkstoff
zu Bettunterlagen empfiehlt

Friede . Sch » auf er , Lederhaudlung.

Stuttgarter

empfiehlt

«-

Carl Störr.

^5«

L --

Amerikaner-Stühle
wie sonstige Möbel bringe in empfehlende
Erinnerung.

C. Serva.

2.«A ->
5

verkaufe«
8

N°

zwei ganz neue

Mussteuerbetten,
sowie mehrere noch gut erhaltene

Bette»
billigst bei

Fr . Keller,  Kammmacher.

«

cv

Gutkochende

Erd sen , Linsen und
Bohnen,

gedörrte Zwetschgen
empfiehlt

Beißer,  Haaggaffe.

Fernstes Karsermehi
zu Sprengerlsn und feinem Bockwerk, em«
pfehle ich nebst allen anderen Sorten Mehl,
Futtermehl und Kleie zu billigsten Preisen.

C. W . Heiler.

Sprengerles -Mehl
vorzüglicher Qualität , sowie alle anderen
Sorten Mehl empfiehlt zu billigen Preisen

Beißer,  Haaggaffe,
Eine Parthie

hat billigst abzugeben
Niedhammer,  Schreiner.

Zu Weihnachtsgeschenken
Paffend

empfehle ich eine schöne Auswahl Leder«
schürzen, für Damen . Mädchen und Knaben.

Friedr . Schnaufer,  Le derhand lung.
Calw.

^Vsrkarrf.
Unterzeichneter verkauft am Jahrmarkt

Mittags 1 Uhr,
einen Pritschenwagen , 4 vollständige

Pferdsgeschirre , einige Ketten , Lott-
eisen uno einen Griff , 2 Wendringe.

Georg Essig,  Fuhrmann.

Lu Weihnachtsgeschenken
empfehle ich schön maserirte Kindertischchen
mit Kanapee . Mit dieser Empfehlung muß
ich die Bitte um gefällige Abnahme um so
mehr verbinden , als ich schon längere Zeit
wieder krank darnieder liege.

Achtungsvoll rc.
Schreiner Bock.

e:

-- v— a

Ls!
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Empfehlung.
s

Vorliegender Nummer

Viele neue Artikel zu Weihnachtsgeschen¬
ken geeignet , find eingetroffen bei

Fr . Keller.  Kammmacher.

- -Sr

>Q
or!

- - " ff
Dasselbe enthält neue

segensreichen Eigenschaften des rühm-
lichst bekannten „ rLoüüsoLsn aus der Fabrik von LL . !Li « Ü4« »»I»eti »»vr in

bei Husten , Heiserkeit , Verschleimung , Brust - und Kungen -Leiden , sowie Keuch- und Stickhusten der Kinder , auf
welches wir ganz besonders aufmerksam machen . Die Verkaufsstelle dieses ausgezeichneten Saftes befindet sich für Calw
bei Herrn Kaufmann 8.

vorm . W . Enslin , Lederstraße.
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